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UNESCO-Welttag des Buches am 23. April 
 
 

Buchpremiere in der Wissenschaftlichen Bibliothek 
 
Der 23. April ist mittlerweile bei vielen Bücherfreunden, Buchhandlungen und 
Bibliotheken weltweit zu einem festen Termin geworden. Er wurde 1995 von der 
UNESCO zum „Welttag des Buches“ ausgerufen.  
 
Hintergrund für die Entscheidung: Der 23. April ist der Todestag der Weltliteraten 
Miguel de Cervantes und William Shakespeare. Und er ist zugleich der Namens-
tag des Heiligen Georg, zu dessen Ehren es in Katalonien Brauch ist, sich 
gegenseitig ein Buch und eine Rose zu schenken. 
 
Auch in unserer Stadt ist es Tradition geworden, an diesem Tag Aktionen oder 
Veranstaltungen zum Thema Buch durchzuführen. So gibt es in diesem Jahr 
eine Premiere mit einem alten, neuen Buch. In der Wissenschaftlichen Bibliothek 
(Palais Dietrich) wird am Donnerstag, den 23. April 2009, um 19.00 Uhr ein 
Reprint präsentiert. Vorlage ist das Buch „Prinzessin Henriette Amalie von 
Anhalt-Dessau – die Begründerin der fürstlichen Amalienstiftung in Dessau", das 
1937 erschienen ist. Übrigens war es die erste Biografie einer Frau aus dem 
Fürstenhaus Anhalt. 
 
 
 

 
 



- 2 - 

 

2 

 
 

Das Buch wurde im Funk Verlag Bernhard Hein e. K. neu aufgelegt, nebst 
einem umfangreichen Nachwort von Margit Schermuck-Zisché zum 
heutigen Stand der Forschungen.  
 
Zur Buchpremiere gibt es eine Auswahl von Texten daraus zu hören. 
Außerdem werden Bilder von Gemälden aus dem wertvollen Bestand der 
Anhaltischen Gemäldegalerie gezeigt. Sie sind eine Auswahl der Gemälde, 
die Henriette Amalie von Dessau-Anhalt einst erwarb und die später dann 
den Grundstock für die Sammlung der Anhaltischen Gemäldegalerie 
bildeten.  
 
Nicht ohne Grund findet die Buchpremiere in der Wissenschaftlichen 
Bibliothek der Anhaltischen Landesbücherei statt, verbrachte Henriette 
Amalie doch die letzten Wochen ihres Lebens hier in diesem Gebäude, 
das auch „Palais Dietrich“ den Dessauern ein Begriff ist.  
 
Der Eintritt zur Buchpremiere ist frei. Platzreservierungen werden unter 
Telefon 0340 214734 entgegengenommen.  
 
 

 
 
Friedrich Wilhelm Güte (1720-1778) zugeschrieben 
Henriette Amalie Prinzessin von Anhalt-Dessau 
(1720-1793) (1746) 
Leinwand/75,0 x 61,0 cm/InvNr. 946 (A.St. 2) 
Anhaltische Gemäldegalerie Dessau 
 


